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BREITENBACH –  Mit einem fei-
erlichen Kommers hat die 
Feuerwehr Breitenbach ihr 
100-Jähriges gefeiert. Die gut 
besuchte Veranstaltung  war 
von einer informativen Lau-
datio, wertschätzenden An-
sprachen  und einer Vielzahl 
von Auszeichnungen gekenn-
zeichnet.  Der gastgebende 
Breitenbacher Wehrvorsit-
zende Tobias Christ konnte 
neben vielen Besuchern im 
vollbesetzten  örtlichen Ge-
meinschaftshaus zahlreiche 
Gäste aus der Kommunalpoli-
tik und dem Feuerwehrwe-
sen begrüßen. Christ sprach 
von einem nunmehr ganz be-
sonderen Jubiläum und erin-
nerte an den Wahlspruch der 
Gründer der Freiwilligen Feu-
erwehr Breitenbach im Jahr 
1925: „Allzeit zur Wehr, dem 
Volke zur Ehr, hilfsbereit zu 
jeder Zeit“. „Wir haben allen 
Grund zu danken und zu fei-
ern“, sagte Pfarrer Stefan Ei-
senbach, der mit einer An-
dacht die Programmfolge des 
Festkommerses eröffnete. Er 
sprach von einem wertvollen 
Dienst am Gemeinwesen. 
„Wir können immer darauf 
vertrauen, dass sich die Feu-
erwehrleute rufen lassen. Sie 
lassen sich bewegen von der 
Not anderer“.  
   Wie der Pfarrer betonte, ge-
be es vergleichbar mit der 
Notrufnummer 112 auch 
Gottes Notrufnummer 5015 – 
Psalm 50, Vers 15. Wie Eisen-
bach weiter ausführte, sei je-
der Einsatz ein Gottesdienst. 
Der Festkommers wurde vom 
Chor „InVoice“ des Breitenba-
cher Gesangvereins unter Lei-
tung von Peter Grimm mit 

mehreren Liedbeiträgen be-
reichert.   
   Ein besonderer Programm-
punkt war die vom früheren 
Vorsitzenden und heutigen 
Ehrenmitglied Fritz Christ 
vorgetragene Laudatio. Er, 
der selbst schon nahezu 60 
Jahre den blauen Rock trägt, 
präsentierte eine Zeitreise 
durch die 100jährige Ge-
schichte der Breitenbacher 
Wehr. Christ spannte einen 
Bogen von der Gründung 
1925 bis heute. Stationen wa-
ren die Einweihung des ers-
ten Feuerwehrhauses 1958, 
die Erfolge einer legendären 
Wettkampfgruppe Ende der 
1960er Jahre, die Gründung 
einer Jugendfeuerwehr 1972, 
die Indienststellung des ers-
ten Löschfahrzeuges 1989 so-
wie weiterer mehrerer Fahr-
zeuge, die Gründung einer 
Partnerschaft mit anderen 

Breitenbacher Feuerwehren, 
die Ausrichtung mehrerer 
Unterverbandstage sowie der 
Umzug in ein neues Feuer-
wehrhaus im Jahr 2001. Wie 
Christ betonte, sei trotz vieler 
Veränderungen der ur-
sprüngliche Anspruch, jeder-
zeit uneigennützig zum Woh-
le der Bevölkerung einsatzbe-
reit zu sein, erhalten geblie-
ben. „Das Ehrenamt ist eine 
starke Säule“, sagte Bürger-
meister Matthias Möller im 
Beisein des Ersten Stadtrats 
Reinhold Baier und des Stadt-
verordnetenvorstehers Joa-
chim Truß. Der Bürgermeis-
ter brachte seine Wertschät-
zung gegenüber den Breiten-
bacher Feuerwehrleuten der 
vergangenen 100 Jahre zum 
Ausdruck und dankte für das 
unermüdliche freiwillige En-
gagement. Die Feuerwehr sei 
laut Möller ein unverzichtba-

rer Bestandteil im Ort und sei 
neben der Sicherstellung des 
Brandschutzes vielfältig aktiv 

im Dorf- und Vereinsgesche-
hen. Die Stadt sei bestrebt, 
mehr als je zuvor in die Infra-
struktur und in den Brand-
schutz zu investieren.  
   „Feuerwehrleute sind echte 
Staatsdiener“, zitierte Land-
rat Thorsten Stolz in seinem 
Grußwort den früheren Bun-
deskanzler Helmut Schmidt. 
„Wenn der Bürger Hilfe 
braucht, wählt er wie selbst-
verständlich die 112 – und die 
Hilfe kommt größtenteils eh-
renamtlich“, betonte der 
Landrat. Er sprach von gro-
ßem bürgerschaftlichen En-
gagement für die Allgemein-
heit. Zu den Feuerwehrleu-
ten sagte er: „Bewahrt euch 
euer helfen wollen und hel-
fen können“. „Wenn sie ge-
braucht werden, sind sie da“, 
lobte Ortsvorsteher Thomas 
Epperlein die örtlichen Blau-
röcke. Es gebe eine stetige Be-

reitschaft anderen zu helfen. 
Die Feuerwehr sei in vielen 
Angelegenheiten stets ein gu-
ter Ansprechpartner. „Google 
rettet kein Menschenleben 
und löscht kein Feuer. Dazu 
sind Feuerwehrleute erfor-
derlich“, so der Ortsvorste-
her.  
   Menschen, die bereit sind, 
anderen in vielen Notlagen 
uneigennützig zu helfen, sei-
en „Vorbilder für unsere Ge-
sellschaft“, sagte Stadtbrand-
inspektor Werner Kreß. Nach 
Worten von Unterverbands-
vorsitzendem Bernd Schau-
berger gelte es, das Sicher-
heitsniveau aufrecht zu er-
halten. Er sprach ebenso viel-
fache Dankesworte wie auch 
Kreisbrandinspektor Markus 
Busanni. Wie dieser sagte, sei 
es wichtig, dass es in jedem 
Ort eine Feuerwehr gebe.  
FGW

Kommers zum 100-jährigen Bestehen der Breitenbacher Feuerwehr

Ansprachen, Ehrungen und eine Lobrede 
standen im Mittelpunkt der Jubiläumsfeier

Auszeichnungen an langjährige Aktive beim Festkommers der Feuerwehr Breitenbach: (von links) Matthias Möller, Bernd Schauberger, Tobias Christ, Reinhold 
Baier, Dirk Bensing, Joachim Truß, Dirk Kiefaber, Thomas Epperlein, Matthias Stoll und Markus Busanni.  Foto: Fritz Christ 

Ehrenmitglied Fritz Christ trug 
die Laudatio vor.  Foto: Tobias 

Christ

   Goldenes Brandschutzeh-
renabzeichen (40 Jahre ak-
tiver Dienst): Matthias Stoll; 
Silbernes (25 Jahre): Tobias 
Christ, Dirk Bensing und  
Dirk Kiefaber, Anerken-
nungsprämie für 30 Jahre: 
Andreas Selzer  

Geehrte

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
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Freudige Aufregung, Stolz und tiefe Verbunden-
heit haben kürzlich die Examensfeier von elf neuen 
Notfallsanitäterinnen und -sanitätern im Spessart-
Forum Bad Soden begleitet.   
Zum Abschluss ihrer dreijährigen Ausbildung in der 
Rettungsdienstschule Gelnhausen gab es eine fei-
erliche Übergabe der Examenszeugnisse. „Ihr seid 

die, die immer kommen, egal warum der Notruf 
getätigt wurde. Das ist eine große Verantwortung, 
auf die ihr mit eurer Ausbildung bestens vorberei-
tet seid“, betonte Michael Kronberg, Kreisge-
schäftsführer des DRK Gelnhausen-Schlüchtern.  
Alle elf Azubis haben die staatliche Prüfung be-
standen. Schulleiter Michael Dittmer lobte die her-

vorragenden Leistungen aller Absolventinnen und 
Absolventen: „Bewahrt euch die Motivation und 
die Lernbereitschaft und bleibt Notfallsanitäter mit 
Herz.“ 
 Alle Absolventinnen und Absolventen dürfen sich 
über die Übernahme in ein festes Arbeitsverhältnis 
freuen.  Foto: DRK

Abschlusszeugnisse für elf neue Notfallsanitäterinnen und -sanitäter

WE IN IM HOF

24. MAI 2025

SCHLÜCHTERN

We i n d e p o t V i n um

Fuldaer str. 14

Hausmesse

Wein im Hof

Livemusik

13-22 Uhr
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SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Wirtschaft und Touris-
mus kann auf seine Mitglie-
der bauen. Einstimmig wähl-
ten rund 50 anwesende Mit-
glieder bei der Jahreshaupt-
versammlung im neuen Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
(Kube) den geschäftsführen-
den Vorstand mit Axel Rup-
pert, Wolfgang Stehling, Re-
né Daniel, Andrea Hilgert, Re-
né Bug. Neu im Vorstand ist 
David Gärtner.  
   Die einzelnen Funktionen 
im Führungsgremium regelt 
der geschäftsführende Vor-
stand satzungsgemäß intern 
über eine Geschäftsordnung. 
Als Bereichsleiter wurden 
wiedergewählt Andreas Heil 
(Handel), Maximilian King 
(Handwerk) sowie Thilo Päch 
(Events und Veranstaltun-
gen). Neu in Ämter kamen Fa-
bio Benedetto (Kultur und 
Tourismus) sowie Christo-
pher Rindt (Medizin und Ge-
sundheit). Der Bereich Indus-
trie und Gewerbe bleibt der-
zeit unbesetzt. Vorsitzende 
Axel Ruppert sprach den 
scheidenden Funktionsträ-
gern Kerstin Baier-Hilde-
brand, Gerd Neumann, Tho-
mas Krick und Markus Deber-
le seinen Dank für jahrelange 
Mitarbeit im WITO-Vorstand 
und für ihre Beiträge zur ge-
meinsamen kreativen Weiter-
entwicklung der Wirtschafts-
vereinigung aus. Ruppert 
kündigte an, den inzwischen 

233 Mitgliedern noch mehr 
Raum zum gemeinsames 
Netzwerken zu bieten. Ergän-
zend zu den bestehenden Ak-
tivitäten wie StadtZeitung, 
Gutscheinsystem und Klima-

Pakt entwickle der Verein 
neue Konzepte. So zum Bei-
spiel die After Work-Partys, 
die von Anfang an gut ange-
nommen worden wären. Sie 
sollen fortgeführt werden. 
Die erste Location ist schon 
am Donnerstag, 15. Mai, die 
SaMaLuBar in der Weitzel-
straße. Eine neue Business-
Netzwerk-Veranstaltung star-
tet am Mittwoch, 4. Juni, im 
Hause JÖKEL Bau in der Gar-
tenstraße. Die Mitglieder er-
wartet an diesem Abend zu-
nächst ein kurzer Impulsvor-

trag von Stefan Jökel bevor 
ausreichend Zeit zum Netz-
werken unter den Unterneh-
merinnen und Unterneh-
mern besteht. Die mögliche 

Gründung eines Bergwinkel 
Chapters von Geschäftsleu-
ten unter dem Dach der pro-
fessionellen Netzwerk-Verei-
nigung BNI hatte René Bug 

vorgestellt und den Mitglie-
dern zur Teilnahme empfoh-
len. Hierzu solle nochmals zu 
einer separaten Informati-
onsveranstaltung eingeladen 
werden.  
   Der neue Wirtschaftsförde-
rer des Main-Kinzig-Kreises, 
Norman Kegler, lud alle Inte-
ressierten zu den einmal mo-
natlich stattfindenden MKK-
Unternehmersprechtagen 
ein, bei denen alle wichtigen 
Institutionen an einem Tisch 
säßen. Einen zufriedenstel-
lenden Haushaltsbericht 

2024 legte René Bug vor. Da 
der Verein unter Kostendruck 
leide, müsse allerdings für 
den laufenden Haushalt erst-
mals seit 2011 der Jahresbei-
trag moderat auf 45 bis 225 
Euro (je nach Betriebsgröße) 
angepasst werden. Den An-
trag trug die Versammlung 
ohne Aussprache einstimmig 
mit. René Daniel berichtete 
über den Klimapakt. So sei ge-
plant, noch in diesem Jahr 
zwei weitere Wälder in der 
Region neu anzupflanzen. 
Als Glanzlicht wertete er die 
jüngste Aktion mit über 50 
Auszubildenden von Mit-
gliedsfirmen, die im strö-
menden Regen rund 500 Bäu-
me gesetzt hätten. 
   Die Freunde des Straßen-
Musikfestivals dürfen hoffen. 
Bereichsleiter Thilo Päch be-
richtete von Überlegungen, 
das Festival neu aufleben zu 
lassen. Allerdings könne der 
Verein für Tourismus und 
Wirtschaft die Veranstaltung 

nicht alleine stemmen, da die 
Kosten für das Sicherheits-
konzept erheblich seien. kel

Wito-Führungsmannschaft in Jahreshauptversammlung einstimmig wiedergewählt

Mehr Raum fürs Netzwerken

Vorsitzender Axel Ruppert (von links) und die scheidenden Aktiven Gerd Neumann, Kerstin Bai-
er-Hildebrand und Thomas Krick (es fehlt Markus Deberle). 

Der geschäftsführende Vorstand von links: René Daniel, René Bug, Andrea Hilgert, Wolfgang Stehling, Stehling, David Gärtner 
und Axel Ruppert.   Fotos: Dietmar Kelkel

Erfolgreiche                      
After Work-Partys

Drei Jugendliche wurden am 
Sonntag nach einem Jahr 
Konfirmandenzeit in der El-
mer Kirche von Pfarrerin An-
nalena Failing konfirmiert. 
Konfirmiert wurden Finn Kar-
ger, Nele Karger und Eric 
Stoll. Der festliche Gottes-
dienst wurde von Fabian Fey, 
Jakob Schneider, Leonie Mal-
ter, Lotta Malter und Steffen 

Auth musikalisch gestaltet. 
Außerdem wirkten neben Ja-
kob Schneider und Fabian 
Fey als Teamer auch Andrea 
Auth und die anderen Mit-
glieder des Kirchenvorstands 
und Ortsausschusses mit. 
Nach dem Konfirmationsse-
gen feierten die drei frisch 
Eingesegneten gemeinsam 
Abendmahl.  Foto: Marco Stoll

Neu am Tisch des Herrn

ANGEBOT VOM 12.05. BIS 24.05.2025

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
Täglich von 11:00 bis 14:00Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE
vom 19. bis 24. Mai 2025

MONTAG
Hähnchenbrust mit Tomate und Mozzarella Käse überbacken,
fruchtige Tomatensauce und Rösti 12,95 €

DIENSTAG
Frikadelle in Champignon-Rahmsauce mit Kroketten 11,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Schweizer Art“, mit Schinken, Tomaten
und Käse überbacken, Pommes frites 13,50 €

DONNERSTAG
Rindergulasch „Ungarische Art“ herzhaft und zart, mit Nudeln 14,25 €

FREITAG
Gebratenes Seelachs!let „Spreewälder Art“ mit Gurkenstückchen
und Bratkarto"eln 11,95 €

SAMSTAG
Toast Hawaii 8,95 €

Angebote

für die Woche vom

19. bis 24.5.2025

2Mandarinen-

Schmandtaler 3,70 €

2 Dinkelbrötchen 1,40 €

Meister-Kruste

750g 3,00 €

BROT DESMONATS:

Dinkel-Landbrot

mit Bärlauch 500g 3,50 €

Küchenhelden 

Küchenhelden 
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Damen-

schuhe

Montag-Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 14 Uhr

20%
RABATT

SCHLÜCHTERN –  Im Rahmen 
ihrer Unternehmensbesuche 
hat die CDU Schlüchtern 
jüngst das mehrfach ausge-
zeichnete Traditionsunter-
nehmen Möbel Rudolf in 
Schlüchtern besucht.  
   Heike Ries-Rudolf und Karl 
Friedrich Rudolf gewährten 
der Delegation einen span-
nenden Blick hinter die Kulis-
sen der modernen Möbelpro-
duktion. Diese ist eine ein-
drucksvolle Kombination aus 
handwerklicher Präzision 
und technologischer Innova-
tion. „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie hier in Schlüch-
tern Qualität, Nachhaltigkeit 
und Heimatverbundenheit 
zusammenkommen“, sagte 
der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de Florian Varinli.  
   Möbel Rudolf, ein Familien-
betrieb mit langer Geschich-
te, in dem mit Tochter Marie 
jetzt die fünfte Generation ar-
beitet, setzt in seiner Produk-
tion auf modernste Technik – 
vom computergestützten Zu-
schnitt bis hin zur präzisen 
Bearbeitung.  
   Gleichzeitig bleibt die klassi-
sche Handarbeit ein zentraler 
Bestandteil, insbesondere bei 
der Oberflächenveredelung 
und Montage. Besonderes Lob 
erhielt das Schlüchterner Un-
ternehmen auch für sein vor-
bildliches Energiekonzept: 
Die Abwärme aus der Produk-

tion wird effizient genutzt, 
um das nahegelegene Freibad 
zu beheizen – ein gelungenes 
Beispiel für gelebte Nachhal-
tigkeit und regionale Verant-
wortung.  
   Im Gespräch mit der CDU-
Delegation äußerte Karl 
Friedrich Rudolf jedoch auch 
Kritik an der aktuellen Geset-
zeslage.  Aus seiner Sicht lei-
den viele mittelständische Be-
triebe unter überbordender 
Bürokratie, realitätsfernen 
Vorschriften und Gesetzen, 
die „zwar gut gemeint, aber 
in der Praxis eher bremsen 
als helfen“. Die CDU Schlüch-
tern nahm diese Hinweise 
mit großem Interesse auf. 
„Der Mittelstand ist das Rück-
grat unserer Wirtschaft – er 

braucht natürlich verlässli-
che Rahmenbedingungen 
und Luft zum Atmen, nicht 
immer neue Hürden“, so Flo-
rian Varinli. Gerade als Kom-
munalpolitiker wüssten die 
Anwesenden: „Regionale 
Wirtschaftsförderung ist ele-
mentar wichtig. Wir müssen 
jetzt ins Handeln kommen 
und wir erwarten von der 
neuen Bundesregierung nun 
auch wichtige wirtschaftli-
che Impulse – gerade für den 
Mittelstand.“ 
   Die CDU Schlüchtern be-
dankte sich am Ende der Ver-
anstaltung herzlich bei der 
Familie Rudolf und ihrem 
Team für die Gastfreund-
schaft und den offenen Ge-
dankenaustausch.   BWB

 CDU Schlüchtern besucht die Firma Möbel Rudolf 

Handwerk und Innovation verbinden

Die CDU Schlüchtern hat das mehrfach ausgezeichnete Traditionsunternehmen Möbel Rudolf 
in Schlüchtern besucht und erhielt einen spannenden Blick hinter die Kulissen. Weitere Besu-
che bei lokalen Betrieben sind bereits in Planung.                                                      Foto: CDU Schlüchtern  

Förstina
Premium
spritzig/medium
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,46 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.

Liter = 1,20 €

Veltnis
Premium
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,10 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,94 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr

Angebote gültig vom 17.05. - 23.05.2025
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.79
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,84 € 9.99

11.99

10.998.49

Ihr Verlag Das Telefonbuch

Finden statt suchen:
Das Telefonbuch für
Hanau, Friedberg (Hessen).

Jetzt Ausgabe 2025 abholen bei:

Wochengericht vom 20.–25.5.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Zwiebelbraten vom Schweinenacken
mit Röstkartoffeln und Schwiebelsoße 13,90 €

Ab 27. Mai
Gnocci-Pfanne

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr
Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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Öffentliche Bekanntmachung
des Main-Kinzig-Kreises

Änderungssatzung vom 09.05.2025 zur Hauptsatzung
des Main-Kinzig-Kreises i d. F. vom 03.07.2015

Aufgrund der §§ 5, 5a und 30 Ziffer 5 HKO (Hessische Landkreisordnung) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 183) zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 1. April 2025 (GVBl. 2025, Nr. 24) hat der
Kreistag des Main-Kinzig-Kreises in seiner Sitzung am 09.05.2025 folgende Ände-
rung der Hauptsatzung des Main-Kinzig-Kreises, zuletzt geändert durch Kreistags-
beschluss vom 11.06.2021, beschlossen:

Artikel I

§ 6 wird in folgendem Wortlaut komplett neu gefasst:

1. Satzungen, Verordnungen sowie Beschlüsse, Hinweise, Mitteilungen und Geneh-
migungen, die im Zusammenhang mit Rechtssetzungsverfahren oder zum Be-
gründen von Ansprüchen erforderlich sind, sowie alle übrigen Bekanntmachun-
gen erfolgen unter Angabe des Bereitstellungstages auf der Internetseite des
Main-Kinzig-Kreises – www.mkk.de. Jede Person hat das Recht, im Internet be-
kannt gemachte Satzungen und Verordnungen des Kreises während der öffentli-
chen Sprechzeiten der Kreisverwaltung in Papierform einzusehen und sich gegen
Kostenerstattung entsprechende Ausdrucke fertigen zu lassen.

2. Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen
des Kreistages und seiner Ausschüsse erfolgt durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel am Bürgerportal des Main-Kinzig-Forums Gelnhausen, Barbaros-
sastraße 24.

3. Für die Bekanntmachung anderer im eigenen Wirkungskreis oder bei der Ausfüh-
rung von Weisungsaufgaben ergangener und für die Allgemeinheit bestimmte An-
ordnungen oder Verlautbarungen der Kreisverwaltung gilt die Regelung gem. Nr.
1 entsprechend.

4. Sofern einer öffentlichen Bekanntmachung auf der Internetseite des Main-Kin-
zig-Kreises anderslautende Regelungen entgegenstehen, erfolgt die öffentliche
Bekanntmachung in den Zeitungen Kinzigtal-Nachrichten, im Hanauer Anzeiger,
im Gelnhäuser Bote, im Bergwinkel-Wochenbote und in der Gelnhäuser Neuen
Zeitung.

5. Die öffentliche Bekanntmachung im Internet ist mit dem Ablauf des Tages voll-
endet, an dem sie auf der Internetseite des Main-Kinzig-Kreises allgemein zu-
gänglich eingestellt wurde. Im Falle der öffentlichen Bekanntmachung in den
Zeitungen Kinzigtal-Nachrichten, im Hanauer Anzeiger, im Gelnhäuser Bote, im
Bergwinkel-Wochenbote und in der Gelnhäuser Neuen Zeitung ist die öffentliche
Bekanntmachung mit Ablauf des Tages vollendet, an dem die letzte Zeitung mit
der Bekanntmachung erscheint.

6. Satzungen, Verordnungen und sonstige ortsrechtliche Regeln treten am Tage
nach Vollendung der Bekanntmachung in Kraft, sofern sie selbst keinen anderen
Zeitpunkt bestimmen. Gefahrenabwehrverordnungen treten nach § 78 Nr. 7 des
Hessischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung vom 26. Juni
1990 (GVBl. I S. 197 und 534) in der jeweils geltenden Fassung mit dem in der
Verordnung festgelegten Tag in Kraft.

7. Sind Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte und Erläute-
rungen bekanntzumachen, so werden sie abweichend von Nr. 1 für die Dauer von
7 Arbeitstagen, wenn gesetzlich nicht ein anderer Zeitraum vorgeschrieben ist,
während der Dienststunden der Kreisverwaltung im Main-Kinzig-Forum in Geln-
hausen, Barbarossastraße 16 - 24, zur Einsicht für jede Person ausgelegt. Ge-
genstand, Ort (Gebäude und Raum), Tageszeit und Dauer der Auslegung werden
spätestens am Tage vor deren Beginn nach Nr. 1 öffentlich bekanntgemacht.
Gleiches gilt, wenn eine Rechtsvorschrift öffentliche Auslegung vorschreibt und
keine besondere Bestimmungen enthält. Die öffentliche Bekanntmachung ist
mit Ablauf des Tages vollendet, an dem der Auslegungszeitraum endet.

8. Enthalten Rechtsverordnungen Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbe-
sondere in Karten, kann, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, die öf-
fentliche Bekanntmachung dieser Teile dadurch ersetzt werden, dass sie bei der
Kreisverwaltung des Main-Kinzig-Kreises niedergelegt werden. Diese Vorschrif-
tenteile werden archivmäßig geordnet während der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten; hierauf ist in den Rechtsverordnungen hinzuweisen. Die
Rechtsverordnungen bestimmen die Pläne der zeichnerischen Darstellungen ver-
wahrende Dienststelle der Kreisverwaltung und umschreiben deren wesentlichen
Inhalt in einer Übersichtskarte oder in sonst geeigneter Weise.

9. Kann die Bekanntmachungsform nach Nr. 1 wegen eines Naturereignisses oder
anderer unabwendbarer Zufälle nicht angewandt werden, so genügt jede andere
Art der Bekanntgabe durch Anschlag an der Bekanntmachungstafel am Bürger-
portal des Main-Kinzig-Forums Gelnhausen, Barbarossastraße 24 oder öffentli-
chen Ausruf (Notverkündung). In diesen Fällen wird die Bekanntmachung, sofern
sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist, in der Form nach Nr. 1
unverzüglich nachgeholt.

10. Öffentliche Zustellungen nach den Bestimmungen des Verwaltungszustellungs-
gesetzes sind an der Bekanntmachungstafel am Bürgerportal des Main-Kinzig-
Forums, Gelnhausen, Barbarossastraße 24, auszuhängen.

Artikel II

Die übrigen Vorschriften der Hauptsatzung werden nicht verändert.

Artikel III

Diese Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der vollendeten Bekanntmachung
in Kraft.

Ausgefertigt:

Gelnhausen, den 09.05.2025 Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises

Thorsten Stolz
Landrat

SCHLÜCHTERN – Das Hessische  
Amt für Versorgung und So-
ziales Fulda – Versorgungs-
amt – bietet am Freitag, 23. 
Mai, einen Sprechtag im Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
KuBe) an. Das Amt weist da-
rauf hin, dass  in Elterngeld-
angelegenheiten vor Ort kei-
ne Beratung erfolgt.  BWB

Sprechtag des 

Versorgungsamtes

STEINAU – Das nächste VdK 
Treffen ist am Donnerstag, 
22. Mai, um 17.15 Uhr, im 
Gusto & Soul (früher Adria) in 
Steinau treffen. Es sind die 
Partner sowie Interessierte 
willkommen.  BWB

Treffen des     
VdK Steinau

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern beteiligt sich er-
neut an der internationalen 
Klima-Bündnis-Kampagne 
Stadtradeln und setzt damit 
ein Zeichen für nachhaltige 
Mobilität und den Ausbau des 
Radverkehrs.  
   Ziel ist es, das Bewusstsein 
für das klimafreundlichs Rad-
fahren im Alltag zu stärken 
und die Bedeutung der Rad-
verkehrsförderung sowie -

planung in den Fokus kom-
munalpolitischer Diskussio-
nen zu rücken. Schlüchtern 
ist – neben vielen anderen 
Kommunen im Main-Kinzig-
Kreis – auch in diesem Jahr 
wieder mit dabei. Vom 17. 
Mai bis 6. Juni gilt es, mög-
lichst viele Fahrradkilometer 
zu sammeln. Interessierte 
können sich auf der offiziel-
len Website www.stadtra-
deln.de registrieren.  BWB

Klima-Bündnis-Kampagne

Zusammen stadtradeln 

SCHLÜCHTERN – Einen Monat 
nach dem Helle Markt ist am 
24. Mai ein weiteres Stadtfest 
geplant. Der Verein Queer* 
Main-Kinzig lädt zum soge-
nannten „MKK Pride“ (Eng-
lisch für „Stolz“) unter dem 
Motto „Nie wieder still – der 
MKK ist Bunt“ ein.  
   Auf dem Stadtplatz Schlüch-
tern erwartet die Menschen 
eine außergewöhnliche poli-
tische Veranstaltung mit ei-
nem bunten Programm. Un-
ter anderem treten auf der 
Bühne „Drag Artists“ auf - 
künstlerische Menschen, die 
mit Bildern von Männlichkeit 
und Weiblichkeit spielen und 
verschiedensten Darbietun-
gen das Publikum faszinie-
ren. Ebenfalls präsentiert das 
heimische Ensemble Arto-
dance Choreografien zum 
Thema. Bands wie „Keine Fa-
xen“, „Weitsicht“ und andere 
rocken das Publikum. Das 
Programm moderiert „Pando-
ra Nox“, die Gewinnerin der 
TV-Sendung Drag Race Ger-
many. In politischen Diskus-
sionen wird über queerpoliti-
sche Themen - etwa das Gen-
derverbot in Hessen - debat-
tiert. Außerdem sprechen 
prominente Vertreter der Po-
litik auf der Bühne.  Drumhe-
rum werden Getränke, 
Fleisch- oder vegane Gerichte 
sowie Kaffee und Kuchen an-
geboten. Es gibt auch eine 
Cocktailbar. Auf der „Info-
meile“ informieren verschie-
dene Gruppen wie „pro Fami-
lia“, „Bündnis für Demokra-
tie“ und andere Initiativen 
über Ihre Aktivitäten. Auch 
die Grünen und die Jusos la-
den zu Gesprächen ein. Kin-
der werden währenddessen 
unterhaltsam betreut. Eröff-
net wird das Fest durch die 
bunte Demonstration, die 
„Pride-Parade“. Sie zieht vom 
Untertor aus durch Schlüch-
tern bis zum Stadtplatz, wo 
dann die Kundgebung statt-
findet. Wie auf dem bunten 
Plakat orientiert sich die De-
koration am ländlichen Le-
ben mit Strohpuppen, sogar 

Trecker fahren bei der Parade 
mit. „Denn schließlich sind 
wir hier auf dem Land“, 
meint Mitorganisator und 
Aktivist Steve Euler (47). 
Queer* Main-Kinzig will mit 
der Demo deutlich machen, 
dass Menschen mit anderer 
sexueller Orientierung oder 
Identität, selbstverständli-
cher Teil der Gesellschaft 
sind und dazugehören. „Aber 
wir wollen auch Nichtqueere 
ansprechen und Berührungs-
ängste aufheben. Mit vielen 
anderen Menschen möchten 
wir einen friedlichen Tag ver-
bringen.“  Vor fünf Jahren 
wurde die Gruppe als gemein-
nütziger Verein gegründet. 
Seine politische Unterstüt-
zung ist groß, „nicht nur die 
Kreisspitze steht hinter uns“, 
weiß Mitgründer Euler. Die 
Vereinigung engagiert sich 
dafür, dass queere Menschen 
auch im ländlichen Raum 
sichtbar sind und ohne Angst 
leben können – gegen Diskri-
minierung, für Vielfalt und 
Respekt. Im Gespräch berich-
tet Euler, die Situation für 
schwule, lesbische und ande-
re queere Personen habe sich 
in den letzten Jahrzehnten ei-
gentlich wesentlich gebes-
sert. „Es war eine aufgeklärte 
Epoche.“ Doch inzwischen ist 
– trotz breiter Unterstützung 
in Politik und Medien – auch 
im Main-Kinzig-Kreis ein er-
heblicher Gegenwind zu spü-
ren. Der Hass auf alles An-
dersartige wächst wieder. Be-
sonders seit der Ankündi-
gung der Veranstaltung hat 
Queer* Main-Kinzig diese 
Feindschaft gespürt: In den 
sozialen Medien verfluchten 
bösartige Kommentare die ge-
plante „Ekelparade“ der 
Gruppe: „Euch braucht kein 
Mensch“, hieß es, „Schützt 
euch, wenn es Scheiße reg-
net“ oder „Ihr seid für‘n 
Arsch.“ Gerade durch diese 
Angriffe ist die Notwendig-
keit eines stolzen, öffentli-
chen Auftritts deutlich: „Wir 
werden nie wieder still sein!“  
hwk 

 

 

Die bunte Vielfalt soll sichtbar werden ...

Nie wieder still: MKK-Pride 

Weitere Infos zum „MKK Pride“ gibt es unter www.queermain-
kinzig.de.  Plakat: Verein Queer* Main-Kinzig 

STEINAU–  Zum JUZ-Chat tref-
fen sich interessierte Kinder 
und Jugendliche ab zehn Jah-
re am Donnerstag, 22. Mai, 
im Jugendzentrum Steinau 
(im Marstall am Kumpen). Ab 
16 Uhr geht es laut Presseno-
tiz um den Umgang im JUZ 
und um Aktionsplanung. Es 
gibt eine Pause mit Snacks 
und für Getränke ist auch ge-
sorgt. BWB

JUZ-Chat mit 
Aktionsplanung

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0



Das neue Feuerwehrgerätehaus der Freiwillige Feuerwehr Sarrod/Rebsdorf/Rabenstein wurde jüngst feierlich eingeweiht.    

SARROD – Das neue Feuer-
wehrgerätehaus der Freiwilli-
ge Feuerwehr Sarrod/Rebs-
dorf/Rabenstein wurde am 4. 
Mai feierlich eingeweiht. Da-
zu hielt der katholische Pfar-
rer Dr. Jacek Pajewski eine 
Andacht im Freien vor dem 
Gebäude und segnete unter 
großer Anteilnahme der Be-
völkerung sowohl das Haus 
als auch das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug.  
   Anlässlich der Feierlichkei-
ten zum 90. Jahrestag der 
Gründung der Freiwilligen 
Feuerwehr erinnerte Stein-
aus Bürgermeister Christian 
Zimmermann an den knapp 
vierjährigen Planungs- und 
Bauprozess, bis das Feuer-
wehrgerätehaus fertig war. 
Der Rathauschef würdigte die 
gute gemeinschaftliche Zu-
sammenarbeit während die-
ser zurückliegenden vier Jah-
re.  
   Den Gesamtkosten in Höhe 
von 2 126 955 Euro stehe le-
diglich ein Zuschuss des Lan-
des Hessen in Höhe von 201 
000 Euro gegenüber. Das Feu-
erwehrhaus sein auf dem 
neuesten Stand der Technik 
und erfülle alle Anforderun-
gen, die durch den techni-
schen Prüfdienst gefordert 
seien. Neben der Fahrzeug-
halle für Löschfahrzeug und 
Mannschaftstransportwagen, 

stehen moderne Umkleide-
räume, Ausbildungs- und 
Schulungsräume sowie Sani-
täranlagen zur Verfügung. 
   Rathauschef Zimmermann 
dankte Wehrführer und Ver-
einsführung stellvertretend 
für alle Kameraden der Feuer-
wehr Sarrod, Rebsdorf und 
Rabenstein. Man habe in Sar-
rod während der Bauphase 
immer hilfsbereite Menschen 
angetroffen. 
   Stadtbrandinspektor Stefan 
Matthäus erinnerte daran, 
dass das Sarroder Feuerwehr-

haus im Jahr 2003 erstmalig 
als nicht benutzbar einge-
stuft gewesen sei und diese 
Einstufung 2010, 2016 und 
2021 erneut erfolgte. Das Ge-
bäude sei für einen moder-
nen Fahrzeugpark zudem 
einfach zu klein ausgelegt ge-
wesen. 
   Landrat Thorsten Stolz gra-
tulierte im Namen des Main-
Kinzig-Kreises. Dies sei ein 
sehr, sehr guter Tag für die 
Bürger und historisch für Sar-
rod und die Stadt Steinau, 
stellte er fest. Mit ihren 31 ak-

tiven Feuerwehrleuten ge-
hörten der Feuerwehr Rebs-
dorf-Rabenstein-Sarrod in 
Verhältnis zur Einwohner-
zahl wohl die größte Dichte 
an Feuerwehrkameraden im 
ganzen Main-Kinzig-Kreis an. 
   Für den Ortsvorsteher Hel-
mut Stein ist der kleine Stadt-
teil merklich aufgewertet 
durch das stattliche Feuer-
wehrhaus. Er nannte dessen 
Bau durch die Stadt Steinau 
eine mutige Investition und 
stiftete ein Gemälde für das 
neue Feuerwehrhaus.  Bak

Freiwillige Feuerwehr Sarrod hat mehrere Anlässe zum Feiern

Jubiläum, Einweihung und 
ein neues Fahrzeug

Wehrführer Matthias Bös (Zweiter von links) sowie sein Stell-
vertreter Eric Bös (links) nahmen aus den Händen von Bürger-
meister Christian Zimmermann und Stadtbrandinspektor Ste-
fan Matthäus (rechts) den symbolischen Schlüssel für das 
neue Gerätehaus entgegen. Fotos: bak

Der katholische Pfarrer Dr. Jacek Pajewski segnete sowohl das Haus als auch das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug.    

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

NEUES FEUERWEHRHAUS

SARROD

ELEKTRO BUETI GmbH &  Co.KG 

Adolf-Bell-Weg 13

36396 Steinau a. d. Straße

T: +49 6663 389920

Mail: info@elektro-bueti.de

Für die tolle 

Zusammenarbeit 

und das 

entgegengebrachte 

Vertrauen!

HERZLICHEN 

DANK ENERGIE- & GEBÄUDETECHNIK

www.elektro-bueti.de

ES.RO. FUSSBODENBAU
FACHBETRIEB FÜR ESTRICHE UND INDUSTRIEBÖDEN

Adolf-Bell-Weg 6 36396 Steinau a. d. Str.
Mobil: 0171/ 3309635 Telefon: 06663/919821
Mail: info@estrich-esro.de Fax: 06663/919822

Wir bedanken uns für
den erteilten auftrag und
die gute Zusammenarbeit

  

Holger Stoos
Handel mit hochwertigem Innenausbau

 Fenster Haustüren Möbel

Holger Stoos
Geschäftsführer

Hofrasen 12A • 36396 Steinau

Tel. (0 66 60) 14 92 • Fax 91 93 45

E-Mail: info@stoos-gmbh.de

Internet: www.stoos-gmbh.de

Handel mit hochwertigem Innenausbau

Unterulrichsberg 3

36396 Steinau-Neustall

Tel. 06667/91845-0

www.holzbauhergenroeder.de

Unsere Leistungen für Sie!
Fertighäuser (ökologischer Holzbau)

Hausaufstockung
Zimmererarbeiten

Innenausbau
Dacharbeiten

Fassadenarbeiten
Carports
Balkone
u. v. m.

Wir suchen
Azubis & Handwerker mit Herz und Hand

Gerne

auc
h Lohn

-

Abbu
nd

Wir führten die Dachdecker- und Fassaden-
arbeiten aus und bedanken uns für den Auftrag.

Adolf-Bell-Weg 11
D-36396 Steinau an der Straße

+49 (0) 66 61 / 916 77 51

info@bvv-tortechnik.de

www.bvv-tortechnik.de

Holz Sinsel GmbH
63599Biebergemünd-Roßbach

Tel. 0 60 50 / 91 19-0
www.holz-sinsel.de

HAUSTÜREN

BÖDEN

TÜREN

TERRASSEN

+

MONTAGE

Wir lieferten die Innentüren und
bedanken uns für den Auftrag!
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UNTERNEHMENSNEWS

Inhaber Markus Sarközy zeig-
te sich über die erneute Aus-
zeichnung auf der RDA Expo 
in Köln sehr stolz: „Wir freuen 
uns, Ihnen mitzuteilen, dass 
wir es erneut geschafft haben, 
in diesem Jahr den Quality 
Bus Award mit der Auszeich-
nung „SEHR GUT/GOLD“ in 
Empfang nehmen zu können. 
An dieser Stelle möchten wir 

uns bei all unseren 
Kunden und natür-
lich bei allen Mitar-
beitern ganz herz-
lich für die Unter-
stützung bedan-
ken.“ Die zweite gute 
Nachricht sei, dass der 
Fuhrpark 2025 wieder 
um zwei fabrikneue Setra-
Fernreisebusse aus dem Werk 
Neu-Ulm Zuwachs bekommt. 
Einer der beiden Busse stehe 
für eine Sitzplatzprobe auf der 
Messe Wächtersbach vom 24. 
Mai bis 1. Juni 2025 bereit. 
„Zudem können die Gäste un-
sere Reisen (Busreisen, Flug-
reisen und Kreuzfahrten) mit 
drei Prozent Messerabatt aus-

schließlich auf der 
Messe Wächters-

bach buchen“, so 
Sarközy.  

„Ein großer Mes-
sestand heißt unse-

re Reisefreunde 
herzlich willkom-

men und wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher. 

Gewinnen Sie auf der Messe 
bei unserem Gewinnspiel 
zahlreiche Preise und wertvol-
le Reisen“, erzählt Sarközy. 

Kataloge können vorab kos-
tenlos unter: (06655) 9110785 
oder online angefordert wer-
den unter:

Der Dolce Vita Reiseclub 
aus Neuhof hat im ach-
ten Jahr in Folge den 
QualityBusAward, die 
höchste Auszeichnung 
auf Bundesebene für 
Busreiseveranstalter, ge-
wonnen. 

Busunternehmen erhält begehrten Preis im achten 
Jahr in Folge/ Auftritt auf Messe in Wächtersbach

8. QualityBusAward für den 
Dolce Vita Reiseclub Neuhof   

Sandra Kroker (Kundenbetreuung), Markus Sarközy (Inhaber), Tina Hennig (Kreuzfahrten) 
und Heike Souki (Einkauf) vom Dolce Vita Reiseclub mit dem Quality Bus Award 2024, Aus-
zeichnung „Sehr gut/GOLD“ Foto: Dolce Vita

www.dolcevita-reiseclub.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern,

für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke

und Gebete zu unserer Konfirmation in Sterbfritz.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Arne Schmitz für die schöne

Konfirmandenzeit und die feierlichen Gottesdienste sowie allen,

die zum Gelingen unserer Konfirmation beigetragen haben.

Aaron Fuchs (Sannerz)

Mira Gärtner (Mottgers)

Valerie Herzog

Emma Jöst (Breunings)

Max Münkel

Maja Röttgen

Juno Rohm

Nevio Sivori

Sterbfritz, im Mai 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern, die uns zu

unsererKonfirmationmit Glückwünschen, Geschenken

und Aufmerksamkeiten viel Freude bereitet und diesen

Tag für uns zu etwas Besonderem gemacht haben.

Ganz herzlich danken wir unserer Pfarrerin Annalena

Failing und allen, die zur feierlichen Gestaltung des

Gottesdienstes beigetragen haben.

Elm, im Mai 2025

Finn Karger, Nele Karger, Eric Stoll

Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, für die vielen

Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu unserer

Konfirmation
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Marieke Richber,

dem Kirchenchor Gundhelm, dem OrganistenThorsten Fey,
der Küsterin Carmen Höfner und für die musikalischen

Beiträge Chiara Paul und Matilda Baus sowie allen Mitwirkenden
für die Gestaltung des Gottesdienstes.

Sie alle haben mit dazu beigetragen, dass unsere Konfirmation
ein schöner unvergesslicherTag geworden ist.

Kevin Fieres

Konstantin Kirscht

JuliusVarinli

Gundhelm, im Mai 2025

GLÜCKLICHE MOMENTE

Die Musikerinnen und Musiker  tragen traditionell die Original-Spessarttracht.   Foto: Verein

WEIPERZ – „Im verbundenen 
Freundeskreis gemeinsam zu 
musizieren, gute Volksmusik 
in die Welt zu tragen und Kul-
tur auf dem Land zu leben“ – 
so lautete das Ziel, als sich am 
15. Februar 1960 in der Gast-
wirtschaft Gerst die Grün-
dungsmitglieder Adam Her-
bert, Aloys Herbert, Alfred 
Müller, Karl Jakob, Heinrich 
Gärtner, Edwin Gärtner, Wil-
helm Gärtner, Josef Müller, 
Otto Gerst, Adam Gärtner 
und Josef Pecher zur Grün-
dung der „Musikfreunde Wei-
perz“ trafen. Dank des gro-
ßen Engagements der Grün-
der wuchs der Verein schnell 
zu einem hochqualifizierten 
Klangkörper heran. Die Ver-
einsvorsitzenden waren von 
1960 bis 1962 Aloys Herbert, 
gefolgt von Alfred Müller 
(1962–1967), Heinrich Gärt-
ner (1967–1971), Helmut Her-
bert (1971–1977), Manfred 
Herbert (1977–1985), Helmut 
Herbert (1985–1999), Norbert 
Pecher (1999–2013) und seit 
2013 ist Thomas Nitsche ers-
ter Vorsitzender.   
   Vom 16. bis 19. Mai feiert die 
Trachtenkapelle nun ihr 65-
jähriges Bestehen mit einem 
viertägigen Musikfest. Die 
musikalische Leitung hatten 

im Laufe der Jahre verschie-
dene Dirigenten: Zunächst 
der Militärmusiker Karl Ja-
kob aus Sannerz, gefolgt von 
Lehrer Franz Fischbach, der 
die Kapelle bis zu seinem frü-
hen Tod im Jahr 1984 leitete. 
Unter seiner Leitung erzielte 
die Kapelle große Erfolge bei 
Kritikspielen. Ab 1984 führte 
Manfred Herbert die musika-
lische Leitung und seit 2017 
steht die Kapelle unter der 
Leitung von Bernd Kirchhof. 
1992 wurde ein Tonträger 
veröffentlicht: „Trachtenka-
pelle Weiperz spielt auf“, der 
zunächst als Kassette und 
später als CD sich hunderte 
Male verkaufte. Der Verein 
würdigt auch seine treuen 
Mitglieder und organisierte 
mehrere Konzertreisen nach 
Österreich, Italien und Frank-
reich.  
   Dabei wurden Freundschaf-
ten mit Blas- und Trachtenka-
pellen geknüpft, die bis heute 
gepflegt werden. Mit der An-
schaffung einer Original-
Spessart-Tracht 1986 sowie 
dem Beitritt zum Hessischen 
Verband für Tanz- und Trach-
tenpflege (HVT) und der 
C.I.O.F.F., der weltweiten Ver-
einigung der Folklorevereine, 
begann eine neue Ära. Wäh-

rend die Auftritte früher vor 
allem im heimischen Umfeld 
stattfanden, wurde die Kapel-
le nun auch für überregiona-
le Veranstaltungen engagiert. 
Höhepunkte waren unter an-
derem die Teilnahme am 
Trachten- und Schützenzug 
beim Münchner Oktoberfest, 
das Traubenfest in Meran, 
Auftritte bei Hessentagen so-
wie beim ZDF-Sonntagskon-
zert in Homberg-Efze.  
   Die größten Erfolge in der 
Geschichte der Trachtenka-
pelle waren 2008 und 2017. 
Aufgrund ihrer herausragen-
den Leistungen beim Münch-
ner Oktoberfest wurde die Ka-
pelle vom Festring München 
zu besonderen Auftritten in 
die „ewige Stadt“ Rom, Ita-
lien eingeladen: 2008 zur Eh-
renparade für Papst Benedikt 
XVI. und 2017 zur Grande Pa-
rade zu Ehren der Patrona Ba-
varia.  
   Die Musiker der Kapelle be-
gleiteten gemeinsam mit wei-
teren Blaskapellen aus Bay-
ern und Österreich einen Got-
tesdienst im Petersdom, spiel-
ten bei Paraden in den pracht-
vollen Straßen Roms und 
nahmen am sonntäglichen 
Angelusgebet auf dem Peters-
platz teil.   BWB

Die Trachtenkapelle Weiperz begeht 65-jähriges Bestehen

Viertägige Jubiläumsfeier

   Den Auftakt des Musikfes-
tes bildet der Sinntal-Abend 
am Freitag. Zum 50-jähri-
gen Bestehen der Gemeinde 
hat jeder Ortsteil eine Auf-
führung vorbereitet, die 
seinen Charakter und Be-
sonderheiten präsentiert. 
Samstag ab 18.30 Uhr spielt 
der Musikverein Edelweiß 
Mernes Blasmusik, um 
19.30 Uhr übernimmt der 
Musikverein Kassel (Spess-
art). Ab 20.30 Uhr heizt Par-
tycoverband „Soundaho-
lics“ aus Fulda mit einem 
Mix aus Rock, Pop, Schla-
gern und aktuellen Chart-
Hits ein.  BWB

Musikfest in Weiperz

Programm

REGION – Der VSG Schlüch-
tern lädt zu einer wunder-
schönen Wanderung am 
Main ein, und zwar für Sonn-
tag, 25. Mai. Die Teilnehmer 
treffen sich um 10.15 Uhr bei 
Getränke-Lambert, Elmweg 
8, in Schlüchtern. Von dort 
fahren sie mit privaten Fahr-
zeugen wenn möglich in 
Fahrgemeinschaften, nach 
Altengronau, wo um 11 Uhr 
das Treffen am Parkplatz des 
Netto-Marktes mit dem Wan-
derführer, Stephan Schlegel-
milch, vereinbart ist. Hier 
wird er den weiteren Verlauf 
der Fahrt/ Wanderung erläu-

tern. Zunächst geht es weiter 
nach Lohr, wo dann die Wan-
derung startet. Die Wander-
strecke entlang der wunder-
baren Natur am Main beträgt 
acht Kilometer. Die Wander-
strecke ist weitestgehend 
eben, bis auf ein kurze Stei-
gung. Bei einer Einkehr in 
Neuendorf kann das Wander-
erlebnis auch kulinarisch ab-
gerundet werden. Anmeldun-
gen werden bis zum 22. Mai 
von Ralf Cordes unter Tele-
fonnummer: (06661) 71410 
oder per E-Mail kontakt@ver-
ein-sport-gesundheit.de ange-
nommen. BWB

Veranstaltung des VSG Schlüchtern

Ausflug und 
Wanderung am Main

Die Partycoverband „Soundaholics“ heizt am Samstag mit einem Mix aus Rock, Pop, Schlagern 
und aktuellen Chart-Hits ein.    
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Anlässlich des Jubiläums „40 
Jahre Märchenbrunnen Stei-
nau“ findet am Samstag, 17. 
Mai, ab 20 Uhr unter dem Ti-
tel „Die Schöne und das 
Biest“ ein Märchenabend mit 
der Erzählerin Margot Der-
nesch im Theatrium Steinau 
statt. Die biestig-schönen 
Märchen werden wieder mu-
sikalisch von Sören Leyers 
umrahmt, der bereits fest 
zum Ensemble des Theatri-
ums in Steinau gehört. Kein 
anderes Fabel-Tier hat die 
Menschen so fasziniert wie 

der Drache. Daher ist es zum 
einen nicht verwunderlich, 
dass es unzählige Geschich-
ten von ihm rund um den 
Erdball gibt und zum ande-
ren ihm auch ein besonderer 
Platz am Märchenbrunnen in 
Steinau zuteil wurde. Wasser-
speiend sitzt er statisch ge-
genüber der schönen Prinzes-
sin aus Dornröschen. Leben-
dig wird er an diesem Abend 
durch die faszinierenden Er-
zählungen gepaart mit ener-
giegeladener Musik.  Foto: 

privat

„Die Schöne und das Biest“

HUTTEN – Die Wanderfreunde 
Hintersteinau bieten am 
Sonntag, 18. Mai, eine Wan-
derung von Keutzelbuch 
nach Hutten an. Start ist um 
13.30 Uhr am Wanderpark-
platz Steinkammer bei der 
Schutzhütte oberhalb von 
Keutzelbuch. Die sechs Kilo-
meter lange Tour führt nach 
Hutten, wo eine Einkehr vor-
gesehen ist. Die Führung 
übernehmen Sonja und Her-
mann Lauer.  BWB

Von Keutzelbuch 

nach Hutten

STEINAU– IN der evangeli-
schen Kindertagesstätte Mär-
chenwald Steinau findet am 
Freitag, 23. Mai, ein Tag der 
offenen Tür statt. Beginn ist 
um 15 Uhr.  BWB

Offene Türen im 

Märchenwald

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der VdK-Ortsverband Bad So-
den-Salmünster lädt für Frei-
tag, 23. Mai, um 16.30 Uhr zu 
einem Infonachmittag in den 
großen Saal des Generatio-
nentreffs in Salmünster, 
Frankfurter Straße 58, ein. 
Imker Lothar Schramm aus 
Brachttal spricht über die 
Verhaltensweise von Bienen 
und über die Herstellung von 
Honig. BWB

Imker referiert im 

Generationentreff

Wir sagen Danke …

… an alle Verwandten, Freunde und Bekannte, die mit uns
Abschied nahmen,

… der Palliativstation Schlüchtern sowie Frau Dr. Aulbach
und dem PflegeheimMenetatis für die liebevolle Betreuung,

… an Frau Unverzagt, Herrn Kopka und Frau Möller-Felkel
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

… der Pietät Müller in Ulmbach „liebevoll bestatten“
für die einfühlsame Begleitung.

Michael Müller und Sonja Kempel
mit Familien

Ulmbach, im Mai 2025

Brigitte Müller
geb. Weigand

*** 1. Februar 1948
† 17. April 2025

Danke...

an alle, die Momente des Abschieds

mit uns geteilt haben.

für leiseWorte des Mitgefühls,

für stille Umarmungen,

für tröstende Blicke,

für helfende Hände,

für rührende Gesten,

für Blumen der Trauer,

für die regeAnteilnahme,

für stummes Geleit,

für die vielen Beileidskarten und

für das liebe Geld.

Elfriede, Sandra und Björn

Marborn, im Mai 2025

Klaus-Peter
Noll

* 20.Mai 1942
† 4.April 2025

Herzlichen Dank

Es ist schwer einen geliebten Menschen so plötzlich 
und unerwartet zu verlieren, aber tröstend zu 
erfahren wie viel Liebe, Achtung und Anerkennung 
ihm entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Schmitz für die würdevollen Worte 
bei der Trauerfeier;

dem Bestattungshaus Fehl & Gies für die 
einfühlsame Begleitung;

den Trägern, dem Felsenkellerteam 

sowie der Blumengalerie.

Im Namen aller Angehörigen

Käthe Fehl

Oberzell, im Mai 2025

Heinrich
Fehl

* 11. Dezember 1932

† 5. April 2025

VIELEN DANK

- Danke sagen wir allen, die ihr Beileid bekundet haben

- Danke an alle, die uns schriftlich kondoliert haben

- Danke an Frau Pfarrerin Richber für ihre liebevolle und
würdevolle Trauerrede

- Danke an das Bestattungsiiinstitut Gold für die sehr schöne
Ausrichtung der Beisetzuuung

- Besonderer Dank

gilt dem Seniorenheim “Lebensbaum“ in Sterbfritz für
die fürsorgliche Betreuunnng.

Rolf uuund Peter Jeckel mit Familien

Schlüchtern, im Mai 2025

Gertrud
Jeckel
* 18. 08. 1939
† 08. 04. 2025Danksagung

Die letzten Wochen haben uns noch einmal gezeigt, wie
viel unsere liebe Mutter den Menschen in ihrer Umgebung
bedeutet hat. Wir waren und sind von den zahlreichen,
auch unerwarteten Karten und Beileidsbekundungen sehr
gerührt und möchten uns auf diesem Wege bei allen für die
liebevolle Anteilnahme bedanken.

Im Namen aller Angehörigen

Martina, Andreas, Reinhold und Renate
und angehörige Familien

Das zweite Sterbeamt für unsere Mutter findet am 18. Mai 2025
um 9.00 Uhr in der Kirche in Mernes statt.

Bad Soden-Salmünster/Mernes, im Mai 2025

Lorette Sachs
geb. Ziegler

* 4. März 1943
† 5. April 2025

Hilde Orth
geb. Wagner

* 8. Januar 1938 † 2. April 2025

Herzlichen Dank...

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

dem Pflegeheim „Haus Waldenfels“ in Brückenau

sowie dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann
für die Trauerrede und die würdevolle Begleitung.

Michael und Susanne

Jörg und Sieglinde

Schlüchtern/Sterbfritz, im Mai 2025

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke, dass es dich gab.

Lothar Lauer
* 20. September 1957 † 18. Februar 2025

DANKE

Wir danken allen, mit denen wir unsere Trauer und

Erinnerungen teilen konnten, für tröstende Worte,

Umarmungen, den mitfühlenden Händedruck,

Blumen und Spenden, das Gebet und das

ehrende Geleit.

Anne Marie Lauer und Familie

Marborn, im Mai 2025
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MERNES – In Mernes gibt es ei-
nen Naturlehrpfad. Vor Jah-
ren haben die aktiven Natur-
schützer der NABU-Ortsgrup-
pe im gesamten Dorf kleine 
Biotope angelegt, die nicht 
nur vielen Vögeln, Insekten 
und Kleinstlebewesen Schutz 
bieten, sondern auch zum 
Nachahmen anregen sollen. 
Manche von ihnen gerieten in 
Vergessenheit, liegen abseits 
der Wege oder sind erst auf 
den zweiten Blick zu erken-
nen. Am Dienstag, 20. Mai, 
bietet der Verein einen ein-
stündigen, kostenlosen Dorf-
rundgang an, um seine Pro-
jekte vorzustellen und Fragen 
rund um das Thema Natur-
schutz zu beantworten. Treff-
punkt ist um 18 Uhr am NA-
BU-Gelände.  BWB

Dorfrundgang 
mit dem NABU

STEINAU – Die Aktiven des 
Wandervereins Steinau wan-
dern am morgigen Sonntag, 
18. Mai, „Von Grünberg in die 
Weickartshainer Schweiz“. 
Unter Regie von Karl Heinz 
Kaufmann, erreichbar unter:  
(06663) 5757 wird die 15 Kilo-
meter lange Strecke zurück-
gelegt. Treffpunkt ist der 
Parkplatz am Schloß in Stei-
nau um 8 Uhr.  BWB

Wanderung des 
VHC Steinau

SALMÜNSTER – Der Vorstand 
des Turnvereins Salmünster 
1903 lädt zur Mitgliederver-
sammlung in den Sportkin-
dergarten ein. Diese findet 
am Donnerstag, 22. Mai, 
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Es 
stehen Ergänzungswahlen 
zum Vorstand und eine Sat-
zungsänderung auf der Ta-
gesordnung.  BWB

Turnverein trifft 
sich im 

Kindergarten

MOTTGERS – Das Rentenmobil 
der Deutschen Rentenversi-
cherung Hessen kommt am 
Donnerstag, 22. Mai, nach 
Sinntal und bietet ein wohn-
ortnahes Beratungsangebot. 
Von 13 Uhr bis 16.30 Uhr 
steht der Rentenbus am Dorf-
gemeinschaftshaus an der 
Brückenwiese. Im Bus unter-
wegs sind eine Rentenversi-
cherungsberaterin oder ein -
berater sowie eine Serviceper-
son, die die Menschen an der 
Infotheke im Eingangsbe-

reich empfängt und das Fahr-
zeug steuert. Mit Termin kön-
nen sich Versicherte rund um 
die Themen Rente, Rehabili-
tation, Prävention und Alters-
vorsorge kostenfrei beraten 
lassen. Dazu gibt es ein klei-
nes Büro, in dem bis zu zwei 
Ratsuchende Platz haben. Für 
die persönliche Beratung ist 
eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. Termine 
können gebucht werden un-
ter der Rufnummer (069) 
9999-2090 oder per E-Mail: 

termin@drv-hessen.de. Das 
Rentenmobil kommt in der 
Regel am dritten Donnerstag 
des Monats nach Mottgers. 
Die Termine sind auf der Ho-
mepage der Gemeinde Sinn-
tal (www.sinntal.de) zu fin-
den. Weitere Informationen 
zum Rentenmobil und dem 
Beratungsangebot der Deut-
schen Rentenversicherung 
Hessen gibt es unter der 
Adresse: www.deutsche-ren-
tenversicherung-hessen.de. 
BWB

Nächste Beratung am 22. Mai in Mottgers

Rentenmobil kommt nach Sinntal

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Konfirmation mit Pfar-
rerin Schneider und Jugend-
chor.  
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kant Wagner. 
Hutten: Sonntag, 13 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrerin 
Failing. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Goldene Konfirmation mit 
Abendmahl und Pfarrer Flei-
scher in der Reinhardskir-
che.  
Hohenzell: Sonntag, 18 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst 
mit Pfarrer Kroker.  
Hintersteinau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Wallroth: Sonntag, 10.30 
Uhr: Gottesdienst „50 Jahre 
Landfrauen“ (Feuerwehr). 
Sterbfritz: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-
rer Schmitz. 
Oberzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrer 
Gleim. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst.   
Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Neuengronau: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Altvater.  
Bad Soden-Salmünster: 

Sonntag, 10 Uhr: Konfirma-
tion mit Heiligem Abend-
mahl mit Pfarrerin Gericke    
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hei-
lige Messe.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Heilige Messe 
und Kinderwortgottesdienst 
im Gruppenraum im Pfarr-
haus. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Heilige Mes-
se. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Heilige Messe in polni-
scher Sprache. 
Salmünster: Sonntag, 10 
Uhr: Heilige Messe zum 100. 
Jubiläum der Feuerwehr, 
Festzelt. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionausteilung. 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Heili-
ge Messe. – Sonntag, 19 Uhr: 
Maiandacht an der Grotte. 
Romsthal: Samstag, 11 Uhr: 
Taufe. – Sonntag, 18 Uhr: 
Heilige Messe. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 

Heilige Messe.  
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Heilige Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe.  
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Dr. Peter 
Mergler. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Jesus heilt einen Be-
sessenen“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Das 
Morgengebet (Fajr) beginnt 
um 4.30 Uhr, Mittagsgebet 
(Dhuhr) um 13.30 Uhr und 
17.45 Uhr (Assr), Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib und Is-
haa) 21.15 Uhr. Freitagsge-
bet wöchentlich um 13.20 
Uhr. Die Predigt wird auch 
auf Deutsch gehalten. Alle 
Gebete finden im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern statt. 

Gottesdienste 

Nachruf

Wir trauern um unseren

langjährigen Sänger

Johannes Gierschner
Mit ihm verlieren wir einen treuen Sänger,

der in unserem Verein 2. Vorsitzender war

und mit seiner guten Stimme 15 Jahre

aktiv unterstützt hat.

Wir werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Gesangverein Eintracht e.V.
Heinrich Simon
1. Vorsitzender

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Ehrenmitglied

Johannes Gierschner
Du warst uns jahrelang ein Ratgeber,
Unterstützer, Motivator und Freund

Dein Engagement für den Verein: vorbildlich.

Deine Freude an der fün!en Jahreszeit: unübertro"en.

Deine Bedeutung für den SCC: unbeschreiblich.

Als Seele des Vereins: unersetzlich.

Wir werden Dich in unseren Herzen weitertragggen.

Du wirst uns fehlen.

„Schlüchtern Helau“

Dein Schlüchterner Carneval Club
„Die Spätzünder e.V.“

Die Spuren deines Lebens werden bleiben. Gedanken, Bilder und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Wir sind sehr dankbar und berührt von der herzlichen und liebevollen Anteilnahme.

Herzlichen Dank…
allen, mit denen wir unsere Trauer und Erinnerungen teilen können.
Die liebevollen Worte und Gesten vielerMenschen haben uns gezeigt,
dass unsere Dagmar in ihrem Leben eine wichtige Rolle gespielt hat.

Besonderen Dank…

der Hausarztpraxis Dr. Tölle und dem gesamten Praxisteam für die
liebevolle Betreuung;

der Pietät Traud – „Haus des Abschieds“ für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier und bei der Beisetzung auf ihrem
letzten Weg;

der Trauerrednerin Frau Götz für die persönliche, herzerwärmende
und musikalische Gestaltung der Trauerfeier;

der Sängervereinigung Flieden, dem Chor „VielHarmonie“ für die
gefühlvolle musikalische Umrahmung. Es hat uns sehr berührt.

Wir danken allen, die ihre Freundschafttft, Liebe und Verbundenheit
durch Kränze, Blumen und Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Dietmar Nowak und Familie

Helmut und Helga Kolb

Flieden, im Mai 2025

Dagmar
Nowak

geb. Kolb

* 13. Februar 1964

† 16. März 2025

Ich gehe fffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffür
meine Nachbarin

eeinkaufen und lade sie
zum Essen ein.

Echte TTTTTTTrauerhilfe
kommmmmmmmt gut an.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Alles hat seine Zeit,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes,

eine Zeit der Trauer

und eine Zeit der 

kostbaren Erinnerungen

Marl ies Blum
g e b .  K l e i n

* 18. Dezember 1932     

 09. Mai 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Für immer in unserem Herzen

Anke und Jens, Carolin, Fabian und Michelle

Detlev, Michaela und Marius

Familie Helmut Klein

Walter und Anita Blum

Familie Anita Röder

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, 23. Mai um 11 Uhr auf dem Friedhof 

Schlüchtern statt.

Der Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

In Liebe lassen wir Dich gehen

RoswithaHelm
geb. Ape

* 18. Februar 1958 † 30. April 2025

Im Namen aller Angehörigen

Deine Tochter
Alexandra mit Andreas Möller

Deine Enkelkinder
Moritz, Clemens und Helen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 21. Mai 2025, um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Schlüchtern statt.

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Andrea Jäger
geb. Hüfner

* 1. April 1965 † 8. Mai 2025

In Liebe

Dein Helmut
Sebastian und Marisol
Lena und Reinke mit Romy
Mutti Irmgard
Deine Geschwister Michael,
Magdalena und Christoph mit Familien
sowie alle Angehörigen

Oberzell/Ziegelhütte

DieTrauerfeier findet am Dienstag, den 20. Mai 2025, um 13 Uhr in der Kirche in Eckarts statt;
anschließend Urnenbeisetzung im Ruhe Forst Rhön.

Nomina si nescis, perit et cognitio rerum.

Wenn du die Namen nicht kennst,

verliert sich auch die Kenntnis der Dinge.
Carl von Linné

Dr. Wolfgang A. Nässig
* 4. März 1955 † 6. Mai 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Petra

Claudia

und alle Angehörigen

Traueranschrift:
Beerdigungsinstitut Gold, Brückenauer Straße 4, 36381 Schlüchtern, c/o Nässig

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 23. Mai 2025, um 14 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Breitenbach statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof
in Breitenbach. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer langjährigen Chorleiterin

Dr. Diana Rieger
Diana war seit 2015 unsere Dirigentin und im Laufe der Jahre
erwuchs aus dem musikalischen Verhältnis auch Freundscha!.
Sie war eine Frau, deren Herz für die Musik und die Kultur
schlug. Mut, Zuversicht und Ho"nung waren Grundpfeiler ihrer
Lebensphilosophie, die sie in unermüdlichem Engagement für
ihre musikalische Arbeit umsetzte.

Unvergessen bleibt unsere Chorreise nach Stockholm, während
der wir viele gemeinsame amüsante Erlebnisse hatten. Auch die
zahlreichen Konzerte in Steinau und in der weiteren Umgebung
bleiben unvergessen. Unsere gemeinsame chorische Arbeit hat
uns so viele schöne Momente geschenkt. Diese werden wir in
unseren Herzen bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Mutter und allen Angehörigen.

Diana du fehlst!
Deine Chorgemeinscha! „Vorwärts“ Steinau von 1927 e.V.

Wir trauern

1 Jahr ohne dich

Marianne StraubMarianne Straub
Du bist gestorben, aber nicht tot,
denn du lebst in unseren Herzen.

Wir vermissen dich so sehr.

Markus und Daniela

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus. Joseph vvvon Eichendorff

Karrariirrinniin Kreeretteetsccschhcchmmhhmeemmerreer
geb. Walter

* 16. März 1927 † 8. Mai 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Lothar und Gabi mit Nils

Peter und Florence mit Fabrice

Ulrike und Eugen mit Martin

Gerd und Karin mit Jennifer

sowie alle Urenkel und Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet ammm Freitag,
den 23. Mai 2025, um 11 Uhr in der Friedhofskapelle Seidenrothhh statt.

Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht;
denn es ist eine Kraft Go±es,

die da selig macht alle, die daran glauben.
Röm 1,16

Die evangelische Kirchengemeinde Bad Soden-Salmünster und der Kirchenvorstand
nehmen in Dankbarkeit Abschied von Herrn

Karl Hill
der im Alter von 96 Jahre verstorben ist.

Karl Hill war seit seiner Konfirmation im Jahr 1943 Mitglied des Kirchenchores und
begleitete diesen bis zu dessen Ende – über 60 Jahre.

Im Zeitraum von 1955 bis 1989 war er Mitglied im Kirchenvorstand und brachte sein
Geschick und seine Kenntnisse in die Gemeindearbeit ein. Er war dabei stets ein Vermi±ler,
der von seinem festen Glauben getragen wurde.

Wir danken ihm für sein jahrzehntelanges Mitwirken. Sein Wirken war über die eigene
Kirchengemeinde bis in den Kirchenkreis hinein spürbar.

Wir bi±en um Go±es Beistand für seine Familie und alle die um ihn trauern.

Dr. Tobias Bausch
Kichenvorstandsvorsi©ender der Kirchengemeinde Bad Soden Salmünster

Immer sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts.Was du an Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit.

Und nun heißt es Abschied nehmen, und mir wird so bang. Jeder muss alleine gehen seinen schwersten Gang.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Lorenz Hagemann
* 20. März 1939 † 5. Mai 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Ursel
Jürgen und Michaela Hagemann mit
Marius undAnna-Sophia, Romy und Pascal
Beate und MarkusWennesheimer mit
Johanna und Lukas, Benedikt und Lilly

Kondolenzadresse: Rückmühlenweg 2, 63628 Bad Soden-Salmünster

DieTrauerfeier findet am Donnerstag, den 22. Mai 2025, um 14 Uhr in der Kirche
St. Peter und Paul statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Salmünster.

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Sangesfreund

Karl Hill
der imAlter von 96 Jahren von uns gegangen ist.

Karl Hill war über 78 Jahre lang aktiver und

treuer Sänger in unserem Chor.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Kern‘scher Männerchor 1843 Salmünster e. V. Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Norberttrt
Faust

* 30. Juli 1941
† 29. März 2025

Gedanken - Augenblicke,
sssie werden uns immer an Dich erinnern,
uuuns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

WWWir sagen von Herzen Danke ...
aaallen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit
uuuns Abschied nahmen, für die tröstenden Worte, die stillen
UUUmarmungen, die liebevoll geschriebenen Zeilen und Zuwendungen;

dddem Team der Intensivstation A2a am Klinikum Fulda für die
hhherzliche und liebevolle Betreuung;

HHHerrn Pater Urselmans für die würdige Gestaltung des Requiems
uuund der Urnenbeisetzung;

dddem Männerchor „Rehmsche Chöre Herolz“ für den Gesang im
Gottesdienst, dem Sportverein und der freiwilligen Feuerwehr
für die ehrendenWorte sowie dem Bestattungsinstitut Hohmann
für die einfühlsame Begleitung und der Familie Manusch für die
gute Ausrichtung des Trösters.

Renate Faust
Stefan Faust, Christoph Faust, Corinna Faust-Reith
mit Familien

Schlüchtern-Herolz, im Mai 2025

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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WIR SUCHEN DICH!
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#mlshanau
#pflegerockt

bewerbung@vmls.de
www.mls-jobs.de

yKontaktierenSie uns unter:
06181 2902-1411

HAMM ERSTARKES TEAM AUS BAD SODEN - SALMÜNSTER SUCHT

DEIN JOB!

Du bist Ergotherapeut mit Leib und Seele, möchtest onkologischen Patienten helfen sich selbst

zu helfen, hast innovative Ideen und möchtest diese in einem rehabilitativen Kontext,

gemeinsam mit einem tollen Team, umsetzen? Dann komm zu uns!

Durchführung funktioneller Ergotherapie in der Gruppe und in Einzeltherapie

Freizeit- und Kreativtherapie in Gruppen

Hilfsmittelberatung für den beruflichen und häuslichen Bedarf

Gestaltung, Weiterentwicklung sowie Dokumentation des therapeutischen Angebots

ERGOTHERAPEUT (M/W/D)

MEHR INFOS
GIBTS HIER!

BELLEVUE.BEWERBUNG@

HAMM-KLINIKEN.DE

WWW.HAMM-KLINIKEN.DE

Pfaffenhausen

Oberndorf

Wir, die Gemeinde Jossgrund,

suchen Dich ab sofort als 
Lettgenbrunn

Burgjoß

Hausmeister für unsere Liegenschaften (m/w/d)

Dich erwarten abwechslungsreiche und spannende Herausforderungen an einem Ort,

der die Zukunft aktiv gestaltet.

Werde Teil unseres tollen Teams! Mehr erfährst Du unter:

https://www.jossgrund.de -> Aktuelles -> Stellenangebote Gemeinde Jossgrund

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort einen:

Kraftwerker / Mechatroniker / Schlosser / Baumaschinen-
führer (m/w/d)

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepage.

Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an

Bioenergie Wächtersbach GmbH
Industriestraße 44
63607 Wächtersbach
E-Mail: post@bioew.de

www.bioew.de

STELLENMARKT

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)

für die Verteilung der Tages-

zeitung und Post in:

BAD SODEN SALMÜNSTER

(Stadt, Alsberg, Hausen,

Mernes, Ahl) FREIENSTEINAU
(Nieder-Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN (Hutten)

SINNTAL (Oberzell, Ziegelhütte,

Züntersbach)

STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob)

Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300

Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job 
finden, der 
zu mir passt?

Apothekendienste: 17. Mai: 
Sprudel-Apotheke (Bad So-
den) und Bären-Apotheke 
(Fulda), 18. Mai: Jossa-Apo-
theke (Jossgrund) und Apo-
theke in Grebenhain, 19. 

Mai: easy-Apotheke (Sal-
münster) und Florenberg-
Apotheke (Fulda), 20. Mai: 

Einhorn-Apotheke  (Sterb-
fritz) und Apotheke im Glo-
bus (Wächtersbach), 21. 

Mai: Coestersche Apotheke 
(Neuhof) und Flora-Apothe-
ke (Gelnhausen), 22. Mai: 

Vogelsberg-Apotheke  
(Brachttal) und Alte Apothe-
ke (Flieden), 23. Mai: Apo-
theke Freiensteinau, Wild-
haus-Apotheke  (Linsenge-
richt) und Biligrim-Apothe-
ke (Künzell), 24. Mai: Brü-
der-Grimm-Apotheke (Stei-
nau) und Ludwigs-Apotheke 
(Bad Brückenau), 25. Mai: 

Apotheke in Freiensteinau  
und Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste  

STEINAU – Unter dem Dach 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Steinau hat sich im 
Sommer 2024 eine Krabbel-
gruppe neu gegründet. Jeden 
Donnerstagvormittag treffen 
sich Mamas und Papas mit ih-
ren Kindern im Michael-Mey-
enburg-Haus in der Schloss-
straße. Bei schönem Wetter 
geht es nach draußen, oft-
mals auf den nahegelegenen 
Spielplatz im Hirschgraben 

des Schlosses. „Wir möchten 
mit der Krabbelgruppe einen 
Raum für Eltern und Kinder 
schaffen, um sich kennenzu-
lernen, sich auszutauschen 
und Spielkameraden zu fin-
den“, sagt Marei Schätzke, ei-
ne der Initiatorinnen. Die 
Gruppe freut sich auf weitere 
Eltern und Kinder und lädt 
dazu ein, donnerstags zwi-
schen 10 und 11.30 Uhr ein-
fach mal im Michael-Meyen-

burg-Haus vorbeizuschauen. 
Für Infos rund um die Krab-
belgruppe steht Marei Schätz-
ke laut Pressenotiz telefo-
nisch unter: (0173) 6765730 
(auch WhatsApp) gerne zur 
Verfügung. OJ

Donnerstags von 10 bis 11.30 Uhr

Krabbelgruppe freut sich auf 
weitere Eltern und Kinder

MARBORN – Zur Einstimmung 
auf den Wonnemonat Mai 
stellt die örtliche Feuerwehr 
in Marborn traditionsgemäß 
einen Maibaum auf – auf dem 
sogenannten Krahner Platz, 
dessen 30-jähriges Bestehen 
nun auch gefeiert wurde.  
    Im Aufstellen des Mai-
baums haben die Marborner 
Feuerwehrleute schon Routi-
ne. Die rund zehn Meter hohe 
Birke, die mit bunten Bän-
dern geschmückt wurde, 
wird mithilfe von Stangen 
und Seilen in einer dafür ei-
gens vorgesehen Bodenhülse 
verankert. Das Besondere: 
Am Maibaum wird eine Stan-
ge angebracht, an der die 
Wappen der Marborner Verei-
ne – Feuerwehr, Sportverein, 
Gesangverein – sowie das 
Steinauer Stadtwappen befes-
tigt sind. Nach getaner Arbeit 
verbrachten die Helfer zu-
sammen mit vielen Besu-
chern bei schönem Frühlings-
wetter gemütliche Stunden. 
Das Aufstellen des Maibaums 
war von einem besonderen 
Ereignis eingerahmt: Das 
30jährige Bestehen des Dorf-
platzes in der Marborner 
Dorfmitte, welcher als „Krah-
ner Platz“ benannt ist. Die 
ehemaligen Feuerwehrvorsit-
zenden Rudolf Sommer und 
Hans-Jürgen Salomon agieren 
schon seit jeher als „Platzwar-
te“ und kümmern sich auch 
heute noch um die Pflege des 
Platzes. Wie Salomon erklärt, 
wurde der Platz einst nach 
der Marborner Partnerfeuer-
wehr aus dem brandenburgi-
schen Krahne benannt. Von 
dort stammt auch ein 1700 
Kilogramm schwerer Stein 
auf dem Platz. Im Gegenzug 
gibt es in Krahne einen „Mar-
borner Platz“, der mit Steinen 
aus der hiesigen Region ge-
staltet ist. Seinen Ursprung 
hat der heutige Platz bereits 
in den 1970er Jahren, als das 
Gelände von der Stadt Stei-
nau aus Privatbesitz erwor-
ben und neu gestaltet wurde. 
Eine Stützmauer wurde ge-
baut und ein Brunnen ange-
legt, der aus einer Zisterne ge-
speist wird.  
   Nach der Wiedervereini-
gung kam es Anfang der 
1990er Jahre zur Partner-
schaft der Feuerwehren  und 
zur Namensgebung des Plat-
zes. Der Krahner Platz, der 

ein Hingucker in der Marbor-
ner Ortsmitte ist und der im-
mer wieder ein  beliebter 
Treffpunkt sowie Veranstal-
tungsort ist, erfuhr im Ver-
lauf der zurückliegenden 30 
Jahre immer wieder Gestal-
tungsverbesserungen.  
   Beispielsweise wurde die be-
stehende Sandsteinmauer, in 
welche auch der Brunnen ein-
gefasst ist, nach beiden Seiten 
verlängert und der dahinter-

liegende Hang neu angelegt. 
Bestimmte Bereiche des Are-
als wurden ausgekoffert und 
gepflastert, andere Bereiche 
wurden neu angesät. Alle Ar-
beiten erfolgten weitgehend 
in Eigenleistung durch frei-
willige Helfer, mit Unterstüt-
zung des städtischen Bau-
hofs. Aufgestellt wurden 
auch eine neue Sitzgruppe so-
wie ein Informationskasten.  
FGW  

Bei schönem Frühlingswetter gemütliche Stunden verbracht

Maibaum aufstellen und Jubiläum 
am Krahner Platz

Von den Marborner Feuerwehrleuten wurde erneut ein Mai-
baum aufgestellt.  Foto: Fritz Christ
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Auflage: 21.400

Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678

Preisliste Version 2025/1

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten

möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an

vertrieb@wochen-bote.de zu senden und

einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine

kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder

Zeitungsrohr anzubringen.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de

KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

06661 / 15 20 310

SINNTAL - JOSSA
Ehemaliges Bauernhaus

mit Garage und Balkon, Ortslage, gepflegt, Bj. 1900,
7 Zimmer, ca.114 m² Wfl., ca.150 m² Grdstfl.
Ölzentralheizung, BA, 491,6 kWh (m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

99.000€ Kaufpreis

NEUHOF
Einfamilienhaus mit Wintergarten

Carport, Garage u. Einliegerwohnung, 7 Zimmer, gepflegt,
Ortsrandlage, ca.132 m² Wfl, ca. 802 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1970, BA, 181,86 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

350.000€ Kaufpreis

BAD SODEN-SALMÜNSTER

3-Zimmerwohnung mit Balkon

Einbauküche, Salmünster, 1.OG, gepflegt, ca. 84 mWfl.,
Miete eines KFZ-Stellplatzes für 40,00 Euro/mtl. möglich,
Ölzentralheizung, BA, 241,0 kWh/(m²a), EEK: G, Bj. 1967
Provision 2,38 Nettokaltmieten inkl. MwSt.

550,-€ Netto-KM/mtl. 300,-€ Nebenk./mtl.

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Kalkulieren, umdenken und sparen. Ihr zuverlässiger

Partner in Sachen Bausanierung: Schiefer

Holzwerkstä«e Schiefer GmbH

www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Anrufen,

informieren &

sparen:

06664 – 7611–0

Energe¶sche

SANIERUNG

VERMIETUNGEN

GRUNDSTÜCKE

Schlüchtern-Breitenbach

2 ZKB, EG, 60 m²,Terrasse

undAutostellplatz.

Tel. 06661-4253

Schlüchtern-Niederzell

2 ZKB, EG, 50 m² mit Terrasse,
Stellplatz, Keller- und sep.

Waschraum, KM 400€ + NK 100€,
Kaution 800€, Haustiere nach
Absprache, nur an Selbstzahler,

ab sofort frei.

Tel. 01522-9397426

BEKANNTSCHAFTEN

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

KAUFGESUCHE

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- und Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, Tel.
06053-7069941 o. 0177-1665980

IMMOBILIEN

SCHLÜCHTERN – Das Bergwin-
kelmuseum ist nicht nur ein-
fach ein Heimatmuseum, 
sondern zugleich das histori-
sche Museum der Stadt 
Schlüchtern, das nun nach 
langer Umbau- und Sanie-
rungsphase wiedereröffnet 
worden ist und gestern erst-
mals wieder öffentlich zu-
gänglich war.  
   Trotz des Muttertag-Sonn-
tags fanden zahlreiche Men-
schen den Weg ins Lau-
ter’sche Schlösschen. Das 
Stadtmuseum und hat sich in 
eine wahre Schatztruhe mit 
einzigartigen Sammlungen 
verwandelt. Es zeigt zum Bei-
spiel die großformatige Krei-
dezeichnung von Elisabeth 
Jerichau, die ein Doppelpor-
trät der berühmten Brüder 
Jacob und Wilhelm Grimm 
zeigt, die in der Nachbarstadt 
Steinau ihre Kindheit ver-
bracht haben. Exakt diese 
Zeichnung war im Oktober 
1992 die Vorlage für den da-
mals nach der deutschen 
Wiedervereinigung neuen 
1000-Mark-Schein. Unterneh-
mer und Mäzenen wie die 
Ramholzer Schlossherrin Lu-
dovica von Stumm, die Bier-
brauerei Thaler oder die Dru-
ckerei Steinfeld stehen als 
Beispiele für das Geistesle-
ben, die Kultur und Wirt-
schaft in Schlüchtern. „O 
Jahrhundert! O Wissenschaf-
ten! Es ist eine Lust zu le-
ben!“: Auch vor dem Ritter 
und Humanisten Ulrich von 
Hutten, dem Gelehrten und 
neulateinischen Dichter so-
wie Medizinprofessor Petrus 
Lotichius Secundus, dem 
Chronisten Wilhelm Prae-
sent, Isa von Brandenstein 
oder dem Maler Felix Muche 
verneigt sich im Museum der 
Bergwinkel symbolisch. „Mit 
großer Freude eröffnen wir 
unser Heimatmuseum wie-
der, das sich dem Thema 
Stadtansichten widmet“, be-
tonte Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) gestern Vor-
mittag. Etliche Jahre habe das 
Kleinod der Stadt Schlüch-

tern aufgrund von Brand-
schutzmängeln geschlossen 
bleiben müssen. Auch das Be-
triebskonzept sei nicht mehr 
zeitgemäß gewesen. „Durch 
umfangreiche Umbauarbei-
ten erstrahlt das Museum 
nun in neuem Glanz und bie-
tet einen einladenden Raum, 
in dem Heimat sichtbar wird. 
Lassen Sie uns gemeinsam die 
Vielfalt unserer Heimat ent-
decken und erleben“, appel-
lierte der Rathauschef. Uner-

müdlich hätten die Stadtar-
chivare Jörn Hagemann und 
Bernd Ullrich daran gearbei-
tet, dieses Museum wieder 
„zum Leben zu erwecken“. 
Diese beiden verstünden wie 
kaum andere, was Heimatge-
fühl bedeute, lobte der Bür-
germeister. Jörn Hagemann 
hat die Arbeitsgrundlage für 
die konzeptionellen Verände-
rungen geliefert und hierfür 
beispielsweise vorgeschlagen, 
die Vitrinen der Schlüchter-
ner Persönlichkeiten auf Rol-
len beweglich zu machen, um 
Wechselausstellungen zu er-
möglichen.  
   Im dritten Stockwerk ist die 
digitale Modelleisenbahn zu 
bewundern. Sie zeigt einen 
Streckenabschnitt der Bahnli-
nie von Frankfurt bis nach 
Fulda, und zwar vom Bahn-
hof Schlüchtern bis zum Dis-
telrasentunnel in den 1980er 
Jahren. Die Modellbahnanla-
ge hat eine Fläche von 84 
Quadratmetern.  
   Dort findet sich auch das 
maßstabsgetreue Modell des 
einstigen Bahnhofs Elm des 
Schlüchterner Eisenbahners 
Rolf Jirowetz.  kel  

Museum im Lauter’schen Schlösschen hat wieder geöffnet

Persönlichkeiten und      
Stadtansichten 

   Interessierte haben am 
morgigen Sonntag, 18. Mai, 
erneut die Möglichkeit, das 
rundum erneuerte Mu-
seum kennenzulernen. 
Zwischen 10 und 15 Uhr 
kann das Haus in der 
Schloßstraße 15 auf eigene 
Faust erkundet werden. 
Weitere Sonderöffnungen 
sind vorerst geplant, bevor 
das Museum im kommen-
den Jahr wieder regelmäßig 
geöffnet sein wird.  

Zum Kennenlernen

Sonderöffnungen

Die Aufnahme zeigt einige Besucherinnen und Besucher im wiedereröffneten Bergwinkelmu-
seum, das am Muttertag von zahlreichen Interessierten in Augenschein genommen wurde. 
Die Damen erhielten jeweils eine Rose.    

Bürgermeister Matthias Möller (rechts) zeichnet hier Jörn Ha-
gemann und Bernd Ullrich (links) aus, die dem Bergwinkel-
museum wieder Leben eingehaucht haben.   Fotos: Dietmar Kelkel

SCHLÜCHTERN – Ruppel Be-
stattungen und die Anwalts-
kanzlei Cerny-Weitzel-
Schremmer laden für Mon-
tag, 2. Juni, um 19.30 Uhr zu 
einem Vortrag in das Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(KuBe) in Schlüchtern ein. 

Die beiden Rechtsanwältin-
nen  Kaja Weitzel und Eva Bös  
sprechen an diesem Abend 
über die Themen Vorsorge-
vollmacht, Erbrecht und Pa-
tientenverfügung. Christoph 
Kremer von Ruppel Bestat-
tungen informiert über die 

verschiedenen Möglichkei-
ten, Gelder für Bestattungen 
sicher und langjährig zu ver-
walten, etwa auf einem Treu-
handkonto. Der Informati-
onsabend ist kostenfrei; Inte-
ressierte sind willkommen.  

  BWB

Bestattungen Ruppel und Anwälte informieren 

Vorsorgevollmacht, Erbrecht und 
ein Treuhandkonto

STERBFRITZ – Der Vorstand 
des Sterbfritzer Dorfver-
eins‘Starwetz lebt!‘ lädt ein 
zur offiziellen „Saloneröff-
nung“. Mit einer Einwei-
hungsfeier am kommenden 
Samstag, 24. Mai, möchte der 
Dorfverein die neuen Vereins-
räume vorstellen. Die Räume 
des ehemaligen Salon Rich-
ter, gegenüber des Sterbfrit-
zer Bahnhofs, wurden erst 
vor kurzem dem Verein von 
Markus Richter zur Verfü-
gung gestellt und sollen nun 
als „Vereinsheim“ dienen, 
schreiben die Verantwortli-
chen in einer Pressemittei-
lung. Der „Salon am Bahn-
hof“ wird für Sitzungen und 
kleinere Veranstaltungen 
nutzbar sein. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Bevölkerung ist eingela-
den. Beginn ist um 17.30 Uhr. 
BWB

Dorfverein feiert 
Eröffnung der  
Vereinsräume

SINNTAL – Aufgrund einer 
Brückensanierung wird die 
L2304/Spessartstraße in Jossa 
im Bereich des Bahnviadukts 
halbseitig gesperrt. Es wird 
eine Ampelregelung einge-
richtet. Die Sanierungsarbei-
ten beginnen am 19. Mai und 
dauern bis voraussichtlich 
zum 28. Mai. Vom 10. Juni bis 
voraussichtlich zum 13. Juni 
ist dann nochmals eine Sper-
rung erforderlich, um die Ar-
beiten abzuschließen. Von 
den Sanierungsmaßnahmen 
ist auch der parallel verlau-
fende Radweg betroffen: Zur 
Durchführung der erforderli-
chen Arbeiten ist eine Voll-
sperrung des Radwegs alter-
nativlos, die Umleitung er-
folgt über die L2304/Spessart-
straße. Die Verkehrsteilneh-

menden werden um Beach-
tung der Ausschilderungen 
gebeten. Weitere Auskünfte 
erteilt die Straßenverkehrs-
behörde (Ordnungsamt) bei 
der Gemeindeverwaltung in 
Sterbfritz, erreichbar unter 
der Telefonnummer (06664) / 
80-115, E-Mail: ordnungs-
amt@sinntal.de. BWB

Wegen Brückensanierung

Spessartstraße 
halbseitig gesperrt

SCHLÜCHTERN – Das Bergwin-
kelbad in Schlüchtern ist laut 
Stadtverwaltung am Sams-
tag, 17. und Sonntag, 18. Mai, 
von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr ge-
öffnet. BWB

Bergwinkelbad 
geöffnet
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Zu einem Blutspendetermin 
des DRK-Ortsvereins Steinau 
und des DRK-Blutspende-
diensts im Spessart-Forum 
Bad Soden kamen unlängst 
126 Spender, darunter sieben 
Erstspender. Mit Urkunde 
und Ehrennadel sowie einem 

Präsent ehrte Ortsvereinsvor-
sitzender Manfred Heil (links) 
unter anderem Uwe Wieder-
spahn, der seine 125. Blut-
spende abgab. Silke Stein 
wurde für 25 Spenden und 
Gabriele Göbel für 50 Spende 
gewürdigt.  Foto: privat

125 Mal Blut gespendet

WEICHERSBACH – Wie jedes 
Jahr richtet der TSV Wei-
chersbach sein traditionelles 
beliebtes Backfischest am 
Sportplatz in Weichersbach 
aus. Das Fest beginnt am 
kommenden Samstag, 24. 
Mai, um 16 Uhr und am Sonn-
tag, 25., ab 11 Uhr.  
     Auf der Speisekarte stehen 
die beliebten gebackenen Fo-
rellen ohne Gräten sowie See-
lachs und Kabeljaufilets. Die 
Fische werden frisch angelie-
fert und vom Partyservice Ap-
pel pikant gewürzt. Das er-
fahrene Küchenteam bereitet 
die schmackhaften Gerichte 
frisch vor Ort zu.  
   Außerdem gibt es leckere 
frisch geräucherte Forellen 

und am Sonntag, ab 17 Uhr, 
Matjeshering mit Pellkartof-
feln. Diese werden nach alter 
Hausfrauenart speziell zube-
reitet. Für die nicht Fisches-
ser gibt es Bratwurst und am 
Sonntag Spießbraten. Eben-
falls ist am Sonntag, ab 14 
Uhr, ein abwechslungsrei-
ches Kuchenbüfett für die 
Gäste vorbereitet.  
   An beiden Tagen ist laut 
Pressemitteilung der Veran-
stalter für gute Unterhaltung 
gesorgt. Am Samstag spielen 
ab 19.30 Uhr die Kuppenstür-
mer und am Sonntag, ab 14 
Uhr, unterhalten die Blech 
Brassers. Bei schlechtem Wet-
ter ist das Festzelt beheizt.  
BWB

Ausrichter ist der TSV Weichersbach 

Backfischfest am 
Sportgelände

MOTTGERS – Der Förderverein 
der Grundschule an der Sinn 
Mottgers - in Zusammenar-
beit mit der Verbundschule -  
veranstaltet am Sonntag, 25. 
Mai, ein Frühlingsfest. Es gibt 
von 14 bis 17 Uhr ein buntes 
Programm und leckere Spei-
sen und Getränke. BWB

Frühlingsfest der 
Grundschule

MOTTGERS – Der Kaninchen-
zuchtverein Mottgers feiert 
am morgigen Sonntag, 18. 
Mai, sein 60-jähriges Beste-
hen. Los geht es um 11.30 Uhr 
mit dem Mittagstisch, ehe 
um 14 Uhr ein Kommers be-
ginnt. Danach ist mit Kaffee 
und Kuchen für das leibliche 
Wohl gesorgt. BWB

60 Jahre 
Zuchtverein

WALLROTH – Der Wallrother 
Landfrauenverein feiert am 
Sonntag, 18. Mai, im Feuer-
wehrhaus 50-jähriges Beste-
hen. Auftakt ist um 10.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst. Im 
Danach wird zu Frühschop-
pen und Mittagessen eingela-
den, um 14 Uhr beginnt ein 
offizieller Teil mit Ehrungen. 
Danach gibt es Kaffee und Ku-
chen.  FWG 

Landfrauen feiern 
Jubiläum

EINKAUFS- und
ERLEBNISMESSENISMESSE

messe
WÄCHTERSBACH

Täglich 10.00 bis 18.00 Uhr • www.messe-waechtersbach.de
Family-Weekend 31.5. + 1.6. (50% Ermäßigung für alle!)

• Landwirtschaf(f)t 2025 mit Bauernmarkt
• Tierschau • Modelleisenbahn • Kreuzfahrtschnäppchen.com
• Mathematikum „Faszination Mathematik“
• Beach-Area • Erlebnisgarten • Kinderland
• Musikalisches Rahmenprogramm
• BAM Berufs- und Ausbildungsmesse 27.5.
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24.5. – 1.6.
Da will ich hin!

Abenteuerkick in luftiger Höheim Hochseilklettergarten

UUnnsseerree MMäärrkkttee

22002255

Jockesmarkt: 21.06.

Mittelaltermarkt: 23. – 24.08.

Katharinenmarkt: 16. – 19.10.

Weihnachtsmarkt: 28. – 30.11.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
170 Min.+)

Sa. 17.5. 20.00 Uhr
So. 18.5. 16.45 Uhr
Mo. 19.5. 20.00 Uhr
Mi. 21.5. 20.00 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

126 Min.+)

Di. 20.5. 17.30 Uhr* OmU 20.30 Uhr
* Vorstellung in englischem Original mit Untertitel.

(ab 6 Jahren/
121 Min.+)

Do. 15.5. 19.15 Uhr
Fr. 16.5. 19.15 Uhr
So. 18.5. 19.15 Uhr
Mi. 21.5. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
101 Min.+)

Do. 15.5. 15.00 Uhr
Fr. 16.5. 15.00 Uhr
Sa. 17.5. 14.15 Uhr
So. 18.5. 14.15 Uhr
Mo. 19.5. 15.00 Uhr
Di. 20.5. 15.00 Uhr
Mi. 21.5. 15.00 Uhr

(ab 12 Jahren/
126 Min.+)

Do. 15.5. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 16.5. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 17.5. 17.00 Uhr 19.15 Uhr
So. 18.5. 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 19.5. 17.00 Uhr 19.15 Uhr
Di. 20.5. 19.15 Uhr
Mi. 21.5. 17.00 Uhr
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TOBAGO

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Schrei es raus ...
Manchmal muss man es einfach rauslassen, wenn es wie-
der weh tut. Aber es gibt ja deine Footopianer, die alles für
dich tun, damit du etwas schmerzfreier gehen kannst.

Für mehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mensch.

dont cry
,

dont cry
,

baby!baby!
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• Holz- und Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Zimmertüren

• Rollladenbau • Glaserarbeiten

• Insektenschutzgitter

• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße

Telefon (06663) 1784


